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Yavapai County (Dear May) 
2017, Graphit, Bleistift, 
 Scherenschnitt, Acryl, auf Holz
50 × 96 cm
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M a r t y  S a n d e r :  S t o r y  B o x e S ! 

Marty Sander ist eine Geschichtenerzählerin im weitesten Sinne. In ihren aktu-
ellen Arbeiten setzt Sie sich mit dem Thema Erinnerung als bestimmender Teil 
der Persönlichkeit auseinander.

Durch ein altes auf dem Flohmarkt gefundenes Foto-Album ist sie ursprünglich 
zu einer Bildserie angeregt worden. Die kleinen Schwarz-Weiß-Fotos dienten als 
Vorlage für neu entstehende Geschichten, wobei es Marty Sander nicht um Nos-
talgie, sondern vielmehr um eine Stimmung geht: die Atmosphäre des Erinnerns, 
die diesen Stücken immer anhaftet. Diesen verlorenen Geschichten setzt sie neue, 
rätselhafte Stories hinzu. 

Sie erzählt Geschichten, arrangiert alles wie eine Regisseurin auf einer kleinen 
Bühne und nennt die Arbeiten dieser Serie auch konsequenterweise »little stage 
sets«. Marty Sander übermalt die Gesichter, entwickelt wiederkehrende Figuren 
(quasi Rollen, wie die Frau im gepunkteten Kleid »the Polka Dot Lady«) und 
variiert ihre kleinen Bühnenräume mit vielerlei Strukturen, bei denen sie ihre 
eigene bildnerische Handschrift sehr deutlich und unverwechselbar einbringt. 

Das »Erinnern« geht so weit, dass sie ihre Montagen wiederum in ein überdimen-
sionales Fotoalbum einfügt – quasi der riesenhafte Bruder der kleinen, anony-
men Exemplare vom Flohmarktstand, ihrem einstigen Ausgangsmaterial.

Watch the Birdie 
2016, Acryl, Marker, Scherenschnitt auf Kapaplatte, 180 × 124 cm
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Time Travellers
2015/2016, Acryl, Marker, Scherenschnitt auf Kapaplatte, 180 × 124 cm

Alte Postkarten bilden das Inspirationsmaterial ihrer neuesten Serien. Dabei greift 
sie auch auf die handgeschriebene Seite dieser Erinnerungsstücke zurück: mal 
sentimentale, mal belanglose Kommentare. Einst gegenwärtig und real, nun kleine, 
blinkende Leuchtfeuer aus der Vergangenheit. Diese Bruchstücke arrangiert Marty 
Sander zu großformatigen »Postkarten«-bildern, und kleinen Erinnerungskästen: 
ihre »story boxes«.

Ein in Marty Sanders Arbeit immer wiederkehrender Gedanke ist der, dass Er-
innerung bruchstückhaft und fragmentiert ist. Sinnbildlich erreichen auch die 
Brücken in ihren Bildern nie das andere Ufer, sondern es gibt nur Teile von ihnen 
zu sehen, fast immer sind Lücken dazwischen, oder sie gehen ins Leere.

Es ist allen Arbeiten anzumerken, dass es keine spontanen Assemblagen sind, 
sondern Ergebnisse einer längeren Entwicklung. Häufig haben sie viele Verände-
rungen durchlaufen, bis das Bild mit dem Gefühl und der Atmosphäre überein-
stimmt, die Marty Sander von Beginn an vorschwebte. Das Zeichnen, Ausschnei-
den, Ausradieren, Übermalen, und neu Zusammensetzten ist Teil des Prozesses, 
wie auch die Erinnerung selbst immer wieder neu zusammengesetzt wird. Bis 
sich die Geschichte am Ende zusammenfügt.

Ich wünsche diesen »story boxes« die ihnen gebührende Aufmerksamkeit und 
von Herzen viel Erfolg!

Andreas Amrhein
im Dezember 2017
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Little Stage Sets/Serie, 
2015/16 alle Bilder: 
Collage, Marker, 
Scherenschnitt, 
Plexiglas, Kapa auf Holz

Tunnel or Bridge, 50 x 25 cm oben: The Swing, 30 × 25 cm
unten: Letter to a Polkadot Lady, 30 x 25 cm

links: 
Disappearing Act 
41 × 31 cm
rechts: Leaving the 
Fairgrounds, 
50 × 25 cm

Magic Carpet Ride 
27 × 50 cm
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Story Boxes 1–4, 2017, Bleistift, Scherenschnitt, Collage auf Holz, 26 × 15 cm, gerahmt
vorherige Doppelseite: Pont Novu, Corsica (Dear Eugene), 
2017, Bleistift, Scherenschnitt, Acryl, Graphit, auf Holz, 60 × 120 cm
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Drop A Line 1–4, 2017, Bleistift, Scherenschnitt, Collage auf Holz und Postkarte in Plexiglas, 17 × 21 cm, zweiseitig
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Bubblemaker, 2013/16, Bleistift, Collage, Acryl auf Papier, 150 × 140 cmBienenkönigin, 2013/16, Bleistift, Collage, Acryl auf Papier, 150 × 140 cm
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Titelabbildung: 
East Lake Park (dear Josie), 2017, Graphit, Bleistift, Scherenschnitt, Fineliner, Acryl auf Holz, 60 × 120 cm
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